
lebe 3u Maria innig 3 ſondern auch, uns un den eigenen
Schmerzen U. und 1 erringen. Der als heiligmäßiger Ordensmann,
vorzüglicher Prediger und Schriftſteller weitbekannte er, welcher m
Id Le 1871 au die beliebte Marienzeitſchrift „Monatroſen“ begründete, gab
die erſte Auflage dieſes Buches Im ahre 1854 heraus; eitdem iſt ſie ange
vergriffen. Die unübertreffliche, fromm und zart jede Herz erregende Darſte
lungsweiſe brachte eS mit ſich, daß der Herausgeber der Auflage keine
weſentliche Veränderung vornahm un einige, der kritiſchen Auffaſſung
nicht mehr entſprechende Ausführungen wegließ. Freilich hätte hierin noch mehr
geſchehen können; aQan zwei Stellen weiſen Anmertkungen auch darauf hin Das
Buch iſt 10 überhaupt nicht auf dem geſchichtli icheren Stan  un verfaßt;
daher verden Privatoffenbarungen und ſubjektive Anſchauungen hereinbezogen,
welche uns die ſchauderhafteſten mſtände und ſchmerzvollſten Eindrücke im
Leben Maria recht lebendig 3u Gemüt führen ſollen Merkwürdig iſt, daß der
Verfaſſer die Annahme vorzieht, die Aufopferung 5 Jeſuskindes Im Tempel
ſei na der reiſe der Weiſen erfolgt, und die heilige Familie habe erſt
ſpäter, und zwar von Jeruſalem aus dieu nach Aegypten angetreten, wo
ſie nach 60tägiger beſchwerlichſter Reiſe durch die arabiſche ankam und

Jahre In Heliopolis un äußerſter rmu erlebte In einem eiſpiele enn
jeder Betrachtung iſt meiſten eilne Geſchichte beigegeben) wird das Bild der
Schmerzhaften beſchrieben, welches der heilige Ignatius nach ſeiner Bekehrung
auf der ru trug Dieſes Medaillon zeigt aber die Mutter Gottes nicht mit
ieben, ſondern mit m Schwerte, wie die zahlrei noch eſtehenden
Kopien beſtätigen.
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Daß ſeit dem re 1901 bereits die Auflage dieſes Ur die Vorſtände

Uund Mitglieder ſehr brauchbaren Handbuches erſcheinen konnte, gibt hinreichend
Zeugnis von eſſen Güte Man finde alles darin, aSs zunächſt die Präſides
für Wa Mannigfaltigkeit und beſonders praktiſche Anwendung ihrer Vor
räge brauchen, zwar m Skizzen, aber eben eshalb, damit dieſelben eine chnelle
Ueberſich bieten; ebe und Selbſterwägung werden die höhere ei dazu
geben Nach einer kurzen Geſchichte der Kongregationen folgen *

V

unächſt Kon⸗
ferenzen zur Vorbereitung der Aufnahmen, ſodann 47 über Mariens Lehen un
Tugenden, weiterhin über  1* den eiligen Jo

ſef und über den heiligen Aloi
ſius, welche 10 die vorzüglichſten Schutzpatrone in den Kongregationen ind In
den letzten uflagen ſind auch ſieben apologetiſche Vorträge dazugegeben, wie
ſie in Städten häufiger eingeſchaltet verden müſſen Den Schluß ilden eihe
gebete und verſchiedenes zur Orientierung über die Kongregationen, borin be
ſonders deren ellung dem Jeſuitenorden, mi der Erklärung des Generals

Jahre 1904, intereſſieren wird Die Mitglieder der Kongregationen
werden das Handbuch 1 kurzen Privatbetrachtungen benützen können. Die
neueſte Auflage zeigt an vielen Stellen die erläuternd und verbeſſernde Hand
des Verfaſſers, der die orträge nach eigener langjähriger Praxis zuſammen⸗
geſtellt hat
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triarch V  5on Hun Freiherrn zu Teuffenbach, Tiefenbach
und Maßwegg, Ehrenmitglied zur Erhaltung der Baſilika von Aquileja.
Zweite, vollſtändig umgearbeitete und bedeuten vergrößerte Auflage.


